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Sehr geehrte Studierende des Masterstudiengangs Architektur,  

wir möchten Sie hiermit über die Organisation des Studienabschlusses (Module M18-21, 4. 
Semester) informieren.  

 

Modulstruktur: 

Die Module M18-M20  werden  „Studien“  genannt  und  sind  mit  jeweils 4 CP bewertet.  

M18 (Studie I, Theoretisch-Analytischer Ansatz) wird  von  Fachgruppe  A  „Historische 
Grundlagen“,  also  den  Fachgebieten  Klassische  Archäologie,  Kunstgeschichte  und GTA  betreut. 
Alle drei Fachgebiete bereiten Themen vor, die von Ihnen nach Absprache bearbeitet werden können. 
Eine Liste der aktuell angebotenen Themen finden Sie bei den Sekretariaten der Fachgebiete. 
Außerdem ist es möglich, den Fachgebieten eigene Themen zur Bearbeitung vorzuschlagen. Bitte 
beachten Sie, dass die Fachgebiete nicht verpflichtet sind, von Ihnen vorgeschlagene Themen zu 
betreuen. Falls alle Themen eines Fachgebietes in diesem Semester bereits vergeben sind, wenden 
Sie sich bitte an ein anderes Fachgebiet  der  Gruppe  A,  das  noch  Themen  „offen  hat“.   

M19 (Studie II, Künstlerisch-Gestalterischer Ansatz) wird von Fachgruppe B „Darstellung und 
Gestaltung“ betreut (Fachgebiete Zeichnen und Malen, Plastisches Gestalten, IKA). Bitte wenden Sie 
sich in jedem Falle an Prof. Auslender (FG Plasten), der dieses Modul derzeit für die Fachgruppe 
organisiert.  

M20 (Studie III, Strukturell-Entwurflicher Ansatz) wird direkt der Masterthesis vorgeschaltet und 
ist inhaltlich auf die jeweils gewählte Masterthesis bezogen. Die Bearbeitung beginnt unmittelbar 
nach Bekanntgabe der Thesis-Aufgaben (die Termine entnehmen Sie bitte dem jeweils gültigen 
Semesterplan, ebenfalls als Download verfügbar). Die Aufgabenstellung von M20 erfolgt abhängig 
von Ihrem (durch den Vertiefer-Entwurf bereits gewählten) Schwerpunkt entweder im Hochbau oder 
im Städtebau und stellt eine Vorstudie auf die jeweilige Thesis-Aufgabe dar. Sie kann also (im 
Unterschied zu M18 und M19) immer nur im unmittelbaren Zusammenhang des Studienabschlusses 
(Master-Thesis) bearbeitet werden.  



 

Modus der Aufgabenstellung für M 18 und M 19 

Bei M 18 und 19 handelt es sich nicht um eigene Lehrveranstaltungen, sondern um jeweils 
individuelle Aufgaben, die in Absprache mit den zuständigen Fachgebieten zu einem frei gewählten 
Zeitpunkt, aber in der vorgegebenen Zeit von 3 Wochen zu bearbeiten sind. M18 und M19 sind 
jeweils eigenständige Module und Studienleistungen, d.h. sie können unabhängig voneinander und in 
beliebiger Reihenfolge absolviert sowie bei Nichtbestehen ggf. wiederholt werden. M18 und M19 
können ab dem 3. Semester begonnen werden, allerdings sollte das Pflichtfach des jeweiligen 
Bereichs bereits abgeschlossen sein. Bitte wenden Sie sich rechtzeitig vor Ihrem geplanten 
Studienabschluss an die zuständigen Fachgebiete, um eine Aufgabe zu vereinbaren bzw. eines der 
vorgegebenen Themen zu bearbeiten. Wir bitten Sie deshalb, selbst rechtzeitig die entsprechenden 
Themen und Aufgabenstellungen mit den Fachgruppen A und B abzusprechen. 

 

M 20 + Thesis 

Wenn Sie im WS 2011/12 Ihr Studium abschließen wollen, müssen Sie bis zu diesem Zeitpunkt alle 
Module M01-M19 erfolgreich und vollständig abgeschlossen haben. Die Module M18 und M19 
müssen daher bis spätestens zur Vorstellung der Thesis-Themen erfolgreich abgeschlossen sein, da 
M20 nur einmal im Semester, nämlich unmittelbar nach Stellung der Aufgaben angeboten wird. Das 
erfolgreiche Bestehen aller Module + M20 ist Voraussetzung, die Thesis M21 beginnen zu können. 
Die abschließende Thesis-Aufgabe lehnt sich eng an die Diplomaufgabe desselben Semesters an und 
ist in 8 Wochen im unmittelbaren Anschluss an M20 zu bearbeiten.  

 

Falls Sie hierzu Fragen haben, wenden Sie sich bitte an den Studienkoordinator Dr. M. v. Engelberg 
oder die Studiendekanin / den Studiendekan.  

 

 


